
♥  Wochenplan Klasse 3c 

                         für Deutsch und Englisch (Teil 2) 

 

 
Liebe Kinder, hoffentlich konntet ihr die Aufgaben der letzten Woche gut bearbeiten. 

Ich hoffe, dass ihr - trotz der Arbeiten in den Fächern - noch genügend Zeit für eure 

Familie und Zeit zum Spielen habt. Solltet ihr Probleme mit dem Arbeitspensum haben 

oder falls ihr generell Rückfragen habt, könnt ihr euch jederzeit an uns wenden ! 

 

 

DEUTSCH: 
  

 Lesen: Leseübungen (tägliches Lesen und Antolin) – siehe Wochenplan 1 – 

bleiben bestehen 

 

 Rechtschreibung: 

   „Wörter mit doppeltem Mitlaut“, Jojo Sprachbuch, S. 84, Nr. 1  

     und S. 85  ganze Seite (ins rote Heft) 

 

 Thema „Brief“:   siehe Anhang 

 

 

ENGLISCH: 

 

 Playway, S. 23, Nr. 3 Lückentext bearbeiten.  

   Anschließend 2 mal laut lesen und mündlich übersetzen. 

 



 

            ☼       Ich schreibe einen Brief       ☼ 

!!   Hierzu hast du bis zum Ende der Osterferien Zeit  !! 

 

Wie du vielleicht schon mitbekommen hast, dürfen derzeit viele Menschen aufgrund 

des Virus nicht das Haus verlassen, damit sie sich nicht anstecken. Das trifft vor 

allem Menschen, die alt oder krank sind oder gut auf ihre Gesundheit aufpassen 

müssen. Es gibt zum Glück fleißige Helfer, die diesen Menschen helfen, indem sie 

beispielsweise Einkäufe erledigen. Das ist toll! Leider bekommen jedoch viele von 

ihnen kaum Besuch und sind deshalb häufig alleine … und vielleicht deshalb auch 

traurig!  

 

Kennst du jemanden aus deinem Bekanntenkreis, Familie, Altenheim oder 

Nachbarschaft, der in diesen Tagen vielleicht einsam sein könnte? 

Stell dir vor, welche Freude es demjenigen bereiten könnte, wenn er einen Brief im 

Briefkasten vorfände.  Ein Brief von dir… ganz unerwartet.  Ein gutes Gefühl zu 

wissen, dass da jemand ist, der an einen denkt ! 

 

Also, dann ran an den Speck…  her mit Stift und Papier! 

 

Im Unterricht haben wir das Thema „Briefe“ ja bereits begonnen. Hierzu haben wir 

ein Arbeitsblatt zum Thema „Aufbau eines Briefes“ gemeinsam besprochen, 

(Datum, Anrede, Brieftext, usw… - siehe DinA 3 Blatt im roten Schnellhefter). 

 

1.) Überlege dir, wem du schreiben könntest! 

2.)  Suche ein schönes Papier aus! 

3.)  Schreibe deinen Brief zuerst auf Schmierpapier – und lasse ihn anschließend 

von einem Elternteil lesen! 

4.) Diese Satzbaussteine können dir helfen! Solltest du an jemanden schreiben, den 

du normalerweise siezt, so verwende die Form „Sie“ (anstelle von „du“) 



 

*   *   *   *   *   *   *  *   *   *   *   *   *   *   *   *   *   *    *    *    *    *    *    *    *    

Ort/ Datum:  Mannheim, den … 

 Anrede:  Liebe(r) …  

 

Einleitender Satz und Brieftext: 

         -     Wie geht es dir? 

- Sicherlich wunderst du dich, warum ich dir einen Brief schreibe. 

- Da ich dich leider nicht besuchen kommen kann, möchte ich dir gerne 

schreiben und dir sagen, dass ich an dich denke! 

- Was machst du so? Liest du, hörst du Musik oder schaust du fernsehen? 

Was macht dir besonders viel Spaß? 

- Was macht dich glücklich oder traurig in diesen Tagen? 

-  Kennst du eine nette Geschichte oder einen lustigen Witz? 

 

An dieser Stelle wäre es schön, wenn DU von dir erzählst. Was du so den 

ganzen Tag machst… Du darfst auch deine Gedanken und Gefühle 

aufschreiben. 

 

Vielleicht findest du noch schöne Schlusssätze:, wie zB. 

- Ich würde mich sehr darüber freuen, wenn du mir zurück schreibst! 

- Bleib gesund! Ich denk an dich! 

- Ganz liebe Grüße!  

 

              Dein(e) … 

*   *   *   *   *   *   *   *   *   *   *   *   *  *   *   *   *   *   *   *   *   *    *   *    *  * 

 

Dies sind alles nur Vorschläge! Sicherlich hast du selbst eigene Ideen, was du 

schreiben möchtest!  



 

5.) Wenn du den Brief fertig verfasst hast, schreibe ihn in SCHÖNSCHRIFT auf 

dein ausgewähltes Briefpapier! 

6.)  Verziere deinen Brief, male, beklebe ihn … einfach alles, was dir einfällt, um ihn 

hübsch zu gestalten!  

7.) Stecke den Brief in einen Umschlag (falls deine Eltern keinen haben, bastle 

einen  - viele Anleitungen dazu gibt es auch im Internet) 

 

Aufgrund der schnellen Schulschließung konnten wir noch gar nicht besprechen, wie 

man einen Briefumschlag beschriftet, aber da können dir bestimmt deine Eltern 

oder älteren Geschwister behilflich sein! 

 

Vorderseite: 

Deine Adresse  (Absender):                                                         Briefmarke 

                                                                                                (Standardbrief: 80 ct) 

Fimu Fuchs 

Waldweg 6                                              Adresse des Empfängers: 

68219 Mannheim                                    Omi Müller 

                                                                 Altenheimweg 10 

                                                                 68159 Mannheim 

 

Ich bin sehr gespannt, wie dein Brief aussehen wird! Wenn du möchtest, kannst du 

gern eine Kopie oder ein Foto davon machen (natürlich freiwillig)! 

               

                   ☼    Wünsche dir ganz viel Freude dabei!   ☼ 

 Du kannst jetzt schon stolz auf dich sein, dass du jemanden eine Freude machst! 

 

 
Zur Info an die Eltern: Da laut der Medien keine Gefahr von Virenübertragung durch 

Briefe besteht, gibt es hierzu keine Bedenken. Wer jedoch ganz sicher gehen möchte, kann 

natürlich den Brief auch desinfizieren bzw. den Adressaten bitten, den Brief einige Tage 

vor dem Öffnen „ruhen“ zu lassen. Selbstverständlich kann der Brief auch über andere 

Medien zB Email verschickt werden, wobei natürlich der persönlich gestaltete Brief auf 

dem klassischen Postweg seinen besonderen Wert hat! Sollte das „Brief-Versenden“ aus 

einem speziellen Grund gar nicht möglich sein, kann auch ein Brief an ein Familienmitglied 

daheim „über den Hausbriefkasten verschickt“ werden ! 


